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Als der nachmaligedeutscheKaiser, Heinrichvon Sachsen,
genanntder Finkler, gegenRegensburgzog, um Arnulph zur
Unterwerfungzu zwingen,sovertheidigtesichdieserin seinerHaupt¬
stadtso tapfer, daßHeinrichdie Belagerungaufhobund einen
friedlichenVergleichmit ihm einging. Arnulph entsagteausLiebe
zumFriedendemKönigstitel und herrschtefortan als Herzog
überBayern. NachArnulphsTode(ft 937) folgteEberhardin der Regierung;dieserwurdeaberschon938 vom deutschen
Kaiser Otto vertrieben. Otto setzteden Bruder Arnulphs,
Berchtold, zumHerzogeein, der dasLand gegendie Einfälle
der Ungarnkräftigschützte.Er starb948.

20. HeinrichI., der Jinkler.
RachdemTode des HerzogsBerchtoldübertrug Kaiser

Ottto l. dieHerzogswürdein BayernseinemBruderHeinrich I.
von Sachsen.Daß dieBayernhiemitgar nichtzufriedenwaren,
läßt sichleichtdenken.Es lebtenja nochvonArnulph II. zwei
Söhne,Arnulph III. und Herrmann, und ein SohnBerch-
tolds,Hezilo genannt,demdieBayernmit ganzerSeeleergeben
waren. Zudemwar Heinrich I. auchsehrstolzund ränkesüch¬
tig, und konntesichdeshalbdie LiebederBayernnichterwerben.
Er unterstützteseinenBruder,denKaiserOtto I. auf einemFeld¬
zugenachItalien und hattedas Glück,Veronaund Aquileazu
erobern. DieseBesitzungendurfte er mit Bayernvereinigen,so
daßhiedurchseinLand einebeträchtlicheErweiterungerhielt. Als
Heinrichaber bald hierauf den Kaiserauchan denRhein be¬
gleitete,bemächtigtesichder PfalzgrafArnulph III. derStadt
Regensburg,verjagtedieFamilie desHerzogsund ließ sichvon
denBayernhuldigen. EiligstzogenjetztderKaiserundHeinrich
mit ihrenTruppenwiedernachBayernund schlossenArnulphII!.
in Regensburgein. ArnulphwagtenachtapfererGegenwehreinen
Ausfall, bei welchemer von einemPfeilegelobtetwurde. Jetzt
mußtensichdieBayernergebenundHeinrich I. wiederals ihren
Herzoganerkennen.

Kaumwar dieRuhewiederhergestellt,als dieUngarnim
Jahre955 abermalsnachBayernstürmten.Sie wurdenvon
Pulskoangeführtund warenüber100,900Mann stark. Pulsko
prahlteund sagte,daßseinePferdealleGewässeraustrinkenund
alleStädte zertretenwerden; daß er nur dann besiegtwerden
könne,wennderHimmelüberihm zusammenkrachteund dieErde
seineReiter verschlänge.Auf demLechfeldeunweit Augsburg


